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Jungpapa Thomas Richter gibt in seinem Erfahrungsbericht wich-
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Launen und Heißhungerattacken der schwangeren Liebsten? Wa-
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Log buch ein trag 1, ge schrie ben von Comm an der Rich ter 
auf dem Va ter schiff En ter pri se, un ter wegs zu neu en Wel-
ten, in de nen noch nie ein Mensch (auf je den Fall nicht ich) 
je zu vor ge we sen ist!

Ein lei tung

Ha ben Sie schon mal den Spruch ge hört »Für ein Kind ist 
nie der rich ti ge Zeit punkt«? Glau ben Sie mir, das stimmt! 
Nur ist es ei gent lich auch voll kom men egal, denn wo rauf 
will man war ten?!

Mit 20 passt es nicht, man hat ja noch so viel vor sich, 
steckt in der Leh re, im Stu di um oder am An fang ei ner me ga-
er folg rei chen Kar ri e re als In ter net pi o nier, will erst mal per-
fekt Chi ne sisch ler nen, man ist kurz da vor, die Welt zu er o-
bern. Und es gilt ja auch noch soo oo vie le Frau en zu er o bern.

Mit 30 steht man mit ten im Le ben, und wann soll da bit-
te schön Zeit sein, bei all dem be ruf li chen Stress. Die ei ge-
ne Fir ma läuft, muss aber im mer grö ßer wer den, und man 
will das Kind ja schließ lich nicht nur schla fend se hen oder 
erst, wenn es be reits wahl be rech tigt ist.

40 ist die neue 30 und die Prob le me blei ben die sel ben.
Mit 50 wird es selbst für uns Män ner eng, wenn wir 

 un se rem Kind nicht mit dem Rolla tor hin ter her ja gen   wol len. 
Es stimmt also: Den rich ti gen Zeit punkt gibt es nicht!
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Mit mei nen 43 be fand ich mich ge nau zwi schen der Pha-
se »be ruf lich ein ge bun den« und »Ach, das ist aber lieb, 
dass der Opa mit zum El tern abend kommt«. Aber auf ein-
mal war da so ein Ge fühl, das ich am An fang noch mit ei-
ner Art Mid life-Cri sis ver wech sel te. Ein Ge fühl, das mir 
sag te: »Willst du jetzt, bis du in die Gru be hüpfst, so wei-
ter ma chen oder fehlt da nicht et was?« Und dann be gann 
ein Zwei kampf zwi schen die sem Ge fühl und den Ge wohn-
hei ten, denn ich bin ein ab so lu ter Ge wohn heits mensch: mit 
mei ner Frau zwei bis drei Mal die Wo che in un ser Fit ness-
stu dio, je den Sonn tag die ge wohn te Jog ging stre cke ein mal 
um den Grune wald see, ein mal im Mo nat es sen bei un se-
rem Lieb lings thai län der und min des tens ein mal im Jahr 
auf un se re Traum in sel Ibi za.

Al les war ir gend wie ge ord net und ver traut. Frü her hat-
te ich so gar Schwie rig kei ten um zu zie hen. Selbst wenn die 
neue Woh nung drei mal so groß war und in ei ner viel bes-
se ren Ge gend lag – so bald es ernst wur de, kam mir die alte 
Woh nung auf ein mal vor wie der to ta le Knül ler.

Und da den ke ich al len Erns tes da rü ber nach, ein Kind 
zu zeu gen und vie le mei ner so lieb ge won ne nen Ge wohn-
hei ten ein fach über Bord zu wer fen?! Eine der Ge wohn-
hei ten war es ja zum Bei spiel, pe ni bel auf Ant jes Per-
sona-Test – das ist so ein Ge rät zur Ver hü tung, das die 
frucht ba ren (grün) und un frucht ba ren (rot) Tage an zeigt – 
zu ach ten, ob wir auch ja im wahr sten Sin ne des Wor tes im 
grü nen Be reich wa ren, und jetzt soll te man an den ver bo-
te nen ro ten Ta gen rich tig Voll gas ge ben.

Das war schon ein ge wis ser Pro zess, die ses Ge fühl aus 
dem Kopf zu krie gen und nicht mehr da rü ber nach zu den-
ken, dass ab so fort im mer scharf ge schos sen wur de.

Das Schö ne ist, dass ich mich noch ge nau an den Mo-
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ment er in nern kann, in dem die Ge füh le über die Ge wohn-
heit ge siegt ha ben. Mei ne Frau war mit ih rem Nef fen und 
ih rer Zwil lings schwes ter un ter wegs und or ga ni sier te sei-
nen Kin der ge burts tag bei McDo nald’s, und von dort aus 
rief sie mich an und sag te: »Mensch, Tho mas, to tal pein lich, 
ich war ge ra de die ein zi ge Er wach se ne, die bei McDo nald’s 
die Kin der rut sche run ter ge rutscht ist.«

Ich dach te so fort an un se ren ers ten Ski ur laub, bei dem 
sie am Mi ni hü gel Hopp els höh auf ei nem Kin der-Fließ band 
den Berg erst nach oben saus te und dann im Schnee pflug 
mit atem be rau ben den 2,5 Stundenkilometern die 50 Me ter 
ins Tal ras te! Eine Frau zum Pfer de steh len, die den gan-
zen Tag lacht und sich für nichts zu scha de ist und je den 
Scheiß mit macht. Das ist die rich ti ge Mut ter für mei ne 
Kin der, dach te ich und be merk te da bei: Mo ment mal, das 
habe ich noch nie ge dacht!

Der Schal ter war um ge legt, mei ne Ängs te der Ver gan-
gen heit alle wie von ei ner Se kun de auf die an de re weg ge-
wischt. Ich flitzte nach Hau se, um mit Ant je über mei ne 
Ge dan ken und Ge füh le zu spre chen, und war auf ein mal 
to tal auf ge regt. Al les muss te stim men für die ses für mich 
so wich ti ge Ge spräch, des halb ging ich noch schnell ein-
kau fen und be sorg te ei nen su per Wein, alle Zu ta ten für 
ein Mega abend es sen und ein paar süße Schwei ne rei en als 
Nach tisch.

Ich wuss te, ich habe noch zwei Stun den Zeit, um zu Hau-
se al les ro man tisch vor zu be rei ten, da Ant je lan ge ar bei ten 
muss te. Nach dem ich das Es sen vor be rei tet hat te, zün de-
te ich alle Ker zen an, die ich fin den konn te, und emp fing 
Ant je schon an der of fe nen Haus tür, be vor sie den Schlüs-
sel ins Schloss ste cken konn te. Ver dat tert frag te sie: »Was 
ist denn mit dir los? Du grinst ja wie ein Ho nig ku chen-
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pferd.« – »Nichts«, er wi der te ich, »ich woll te nur ei nen 
schö nen Abend mit dir ver brin gen.« Als sie das Es sen und 
den ge deck ten Tisch mit den Ker zen sah, frag te sie noch 
mal: »Komm schon, rück raus mit der Spra che. Hast du 
ir gend et was zu beich ten, hast du ir gend was an ge stellt?« 
Auch das ver nein te ich, ser vier te ihr mit ei nem Hand tuch 
über dem Arm das ers te Glas Wein und ver such te mich 
noch zu rück zu hal ten bis zum Des sert, aber ich schaff te 
es nicht, denn Ant jes fra gen de Bli cke wur den boh ren der. 
Noch mit halb vol lem Mund platz te ich he raus: »Komm, 
Schatz, wir ma chen das jetzt ein fach, wir le gen es drauf 
an«, ein we nig von mir selbst er schro cken, wie be stimmt 
ich die sen Satz ge ra de raus ge feu ert hat te. »Du bist 30, das 
ist per fekt, und ich wer de zwar im mer in te res san ter, aber 
auch nicht jün ger, also lass es uns tun!«

Erst war Ant je ein we nig sprach los, ich den ke so gar, sie 
dach te, ich hät te ge trun ken oder stün de un ter dem Ein fluss 
ir gend wel cher Subs tan zen, aber als sie be merk te, dass 
ich das im Voll be sitz mei ner … okay, ich will nicht über-
trei ben … aber auf je den Fall ei ni ger ma ßen klar im Kopf 
sehr ernst mein te, ant wor te te sie, zwar mit ei nem Kloß im 
Hals, aber vol ler Vor freu de: »Na tür lich, das ist mein größ-
ter Wunsch. Ja, lass es uns tun!«

Mit die ser Ent schei dung be gann eine der span nends ten 
Zei ten in un se rem Le ben, die sich mit nichts ver glei chen 
lässt, was mir in der Ver gan gen heit wi der fah ren ist. Be-
glei ten Sie mich auf ei ner Rei se ins Un ge wis se ohne Rück-
tritts ver si che rung und dop pel ten Bo den, die ich je dem, 
egal in wel chem Al ter, nur wärms tens emp feh len kann!
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Auf die Plät ze, fer tig, los!

Die An ge trau te

Um eins klar zu stel len: Ich lie be mei ne Frau! Sie ist mei-
ne Traum frau, die bes te, die man sich nur wün schen kann, 
aber … (Mein bes ter Freund hat mal ge sagt, al les vor dem 
Aber in ei nem Satz ist un wich tig … hmm … egal, ich den-
ke, in die sem Fall kön nen wir eine Aus nah me ma chen!) Das 
Aber be zieht sich auch eher auf die klei nen Ma cken, die 
man mit ein ge kauft hat und bei de nen man nach lan gem 
Hin und Her ent schie den hat: Wer das eine will, muss das 
an de re mö gen, bas ta!

Zu die sen klei nen Ma cken ge hö ren zum Bei spiel sol che 
Klei nig kei ten wie das abend li che Weg ge hen und Sich-Fer-
tig ma chen. Nach dem wir zu sam men ge zo gen wa ren, be trat 
ich ei nes Abends nach der Ar beit die Woh nung mit ei nem 
ko mi schen Ge fühl. Über all im An klei de zim mer, im Flur, im 
Bad la gen Kla mot ten. Schrank tü ren stan den of fen, Schub-
lä den wa ren durch ge wühlt. Mein ers ter Ge dan ke war: Wir 
sind aus ge raubt wor den, Ein bre cher! Nach dem ich mich 
mit meh re ren Sprün gen durch un se re Woh nung be wegt 
hat te, um mich zu ver ge wis sern, dass die Die be nicht mehr 
an we send wa ren, rief ich mei ne Frau an, die mir, als ob 
nichts ge we sen wäre, be rich te te, sie habe sich doch nur 
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nicht ent schei den kön nen, was sie zum abend li chen Weg-
ge hen an zie hen soll te! (Zu ih rer Eh ren ret tung sei ge sagt, 
dass sie das al les auch wie der weg räumt.)

Noch schlim mer ist die Si tu a ti on, wenn ich an we send 
bin in die ser heik len Ent schei dungs fin dungs pha se und 
mich trotz zahl rei cher Ab len kungs ma nö ver (Play sta ti on, 
Lap top oder Sport schau) nicht da vor ret ten kann mit zu-
ent schei den. Denn sämt li che Kli schees tref fen bei mei ner 
Frau in die sem Mo ment zu! Ja, sie denkt, dass sie durch-
sich tig ist, wenn sie das ers te Kos tüm beim 1:0 für mein 
Fuß ball team Her tha di rekt vor un se rem Fern se her prä sen-
tiert und nach mei ner Mei nung fragt. Dann be ginnt das 
Ri tu al!

Sie: »Schatz, wie fin dest du das hier?«
Ich: »En gel, das ist per fekt, al les passt su per zu sam men.«
Sie, nach dem sie et was an de res an ge zo gen hat: 
»Oder das?«
Ich (Feh ler): »Das sieht auch klas se aus!«
Sie: »Jetzt bin ich ver un si chert!«
Ich: »Okay, zieh das Ers te an, das war su per und du wirst 

die schöns te Frau des Abends sein!«
Nach ge fühl ten hun dert wei te ren Vor schlä gen, ei nem 

völ lig ver wüs te ten An klei de zim mer, in dem ich nur in Spa-
gat schrit ten bis an mein Hemd, mei ne Hose und mei ne Ja-
cke kom me, um mich in drei Mi nu ten fer tig zu ma chen, 
zieht sie dann das al ler ers te Out fit wie der an und ist da-
mit zu frie den.

Eine wei te re Ma cke ist ihr Fi gur wahn und ihre Angst, 
sie kön ne drei Gramm zu neh men. Wir re den hier über eine 
Frau mit XS-Fi gur, die sich ger ne auch mal eine gan ze Ta-
fel Scho ko la de rein haut! Da nach ist ihr dann im mer so ko-
misch ir gend wie und na klar, wir müs sen viel mehr Sport 
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ma chen, und schau mal, wie ich aus se he, mir passt ja kaum 
noch mei ne Hose und so wei ter.

In te res sant ist auch, dass sie Kaf fee nur schlür fend zu 
sich neh men kann. Ich be haup te nicht, dass sie mit Hän-
den und Fü ßen isst oder ir gend wie nicht gut er zo gen ist, es 
geht nur um die ses Ge räusch. Für mich ist das, als ob man 
mit ei nem Stück Krei de und dann mit den Fin ger nä geln 
über eine Ta fel quietscht, und es kräu seln sich bei mir alle 
Na cken haa re. »Das geht nicht an ders, weil das zu heiß ist«, 
ist dann im mer ihre Ent schul di gung, aber das stimmt ein-
fach nicht, denn auch ein lau war mer Kaf fee kann von ihr 
nur mit lau tem Schlür fen ge trun ken wer den.

Aber na tür lich ist es ge ra de die An samm lung von sym-
pa thi schen Ma cken, die sie ein zig ar tig macht und da her so 
lie bens wert! Des halb er zäh le ich wahr schein lich so ger ne 
von der ei nen oder an de ren klei nen Ma cke.

Ein mul mi ges Ge fühl

Al les be gann mit ei nem mul mi gen Ge fühl im Bauch. Klingt 
ko misch, ist aber so. Ant je nahm schon seit Jah ren nicht 
mehr die Pil le, weil wir mal ge le sen hat ten, dass es even-
tu ell sehr lan ge dau ert, bis man schwan ger wird, nach-
dem man die Pil le ab ge setzt hat. Ab da nutz ten wir den 
Pers ona-Test und lie ßen es an den grü nen Ta gen so rich tig 
kra chen. An den ro ten Ta gen hieß es wie an ei ner Am pel: 
Wenn du hier nicht stoppst und statt des sen bei Rot wei-
ter don nerst, kann es sein, dass du dei nen Frei heits schein 
min des tens für die nächs ten 18 Jah re ver lierst, also run ter 
vom Gas und tief durch at men.

Ant je ver such te die Tage, an de nen ich so zu sa gen mit an-
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ge zo ge ner Hand brem se agie ren muss te, mit ei nem zart ins 
Ohr ge hauch ten »Du weißt, heu te ist rot« in un ser Lie bes-
le ben zu in teg rie ren.

Und ab jetzt soll te das al les an ders sein und mit »an-
ders« mei ne ich »to tal um ge kehrt«: Schlaf dich ru hig aus 
an all den grü nen Ta gen, mein Lie ber, aber so bald die Am-
pel auf Rot schal tet, gib rich tig Voll gas.

Für mich war die ses to ta le Um den ken kein ein fa cher 
Pro zess, und ich muss zu ge ben, das ers te Mal, als ich scharf 
schie ßen soll te, war mein Kopf nicht eine Se kun de aus-
ge schal tet. Auf ein mal turn ten Tau sen de Ge dan ken durch 
mei nen Schä del: Ver dammt, Jun ge, jetzt wird es echt ernst, 
leg dich ins Zeug, da mit das auch wirk lich hin haut. Will 
ich das über haupt? Oh, oh, oh, jetzt muss ich auf die Brem-
se tre ten, ach nein, ich darf ja, und ups, jetzt ist es oh ne-
hin zu spät!

Ro man tisch ist de fi ni tiv an ders, aber ich ver such te, mir 
das nicht wei ter an mer ken zu las sen und ku schel te mit 
mei ner Frau da nach ge müt lich zu sam men. Sie konn te sich 
an schei nend voll die sem Ge fühl »Jetzt ma chen wir ein 
Baby« hin ge ben. Wenn ich ehr lich bin, war ich ein we nig 
nei disch, dass ich nicht ge nau so ab schal ten konn te.

Zu sätz lich woll te mei ne An ge trau te in jeg li cher Form 
auf Num mer si cher ge hen, dass es auch funk ti o nier te. Das 
heißt, dass ich an den ro ten Ta gen froh sein konn te, wenn 
ich mal das Ta ges licht er blick te oder zur Nah rungs auf nah-
me das Schlaf zim mer ver las sen durf te.

Der nächs te Ar beits tag war dann zwar im mer an stren-
gend, weil ich nach den ro ten Näch ten aus sah wie ein Zom-
bie, der ge ra de an ei nem Ult ra-Tri ath lon teil ge nom men 
hat te, aber er dien te auch der Ab küh lung, denn ich wuss te 
ja, was die Got tes an be te rin am Abend von mir er war te te.
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Ich nahm mir fest vor, an den nächs ten zwei grü nen Ta-
gen 48 Stun den durch zu schla fen. Aber was ist, wenn es 
nicht beim ers ten Mal klappt oder beim zwei ten oder drit-
ten? Ich habe Leu te in mei nem Freun des kreis, die pro bie-
ren es seit Jah ren. Heißt das ab jetzt auch eine ganz an de re 
Ur laubs pla nung, im mer fünf Tage im Mo nat, an de nen ich 
ei nen Rie sen vor rat ein ge kauft habe, das Handy aus ist und 
ich mir vor her bei mei nem All ge mein me di zi ner zahl rei che 
Vi ta min in fu si o nen rein zie he und mir noch zur Si cher heit 
ein paar blaue Pil len ver schrei ben las se nur für den Fall, 
dass ich vor ei ner der zahl rei chen ro ten Am peln dann an 
ei ner ver stopf ten Zünd ker ze lei de?

Ich wuss te, ich muss end lich auf hö ren, da rü ber nach zu-
den ken, da mit ich mich nicht zu sehr rein stei ge re und lie-
ber al les auf mich zu kom men zu las sen, und das schaff te 
ich ir gend wann auch.

Bist du be reit für ein Kind?

Wenn man ein Kind plant, dann denkt man meist an die 
schö nen Din ge wie das ers te Lä cheln, süße Händ chen, klei-
ne Füß chen. Oh ne hin gibt es bei der Vor stel lung vom Nach-
wuchs un glaub lich vie le Wör ter, die mit »chen« en den. Seit 
ich Va ter bin, muss ich aber fest stel len, dass es in die sem 
Zu sam men hang auch vie le Wör ter gibt, die so gut wie nie 
auf »chen« en den, weil die ein fach eher ek lig sind, aber 
lei der auch da zu ge hö ren: Aus fluss, Spuck win del, Mut ter-
ku chen, Kä se schmie re, Wo chen fluss, Schleim pfropf, ich 
könn te ewig so wei ter ma chen und wem jetzt schlecht ist, 
der soll te noch mal über le gen, ob er wirk lich be reit ist.

Ge nau so we nig den ken vie le da rü ber nach, dass Kin-
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